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Tagesneuigketten.
Vade«.

LL Karlsruhe , 23 . März . Der Groß¬
herzog ernannte den Schloßhauptmann
von Stabe ! zum Oberhofmeister der Groß¬
herzogin mit dem Prädikat „ Exzellenz" und
denHauptmann a . D . Göler von Ravens¬
burg zum diensttuenden Kammerherrn der
Großherzogin .

vL Karlsruhe , 23 . März . Graf Rhena ,
Sohn des verstorbenen Prinzen Karl von
Baden , ist vom Kaiser zum Ehrenritter des
Johanniter -Ordens ernannt worden .

* Mannheim , 23 . März . Geh . Re¬
gierungsrat Edmund Lang wurde in
gleicher Eigenschaft nach Baden versetzt . An
seine Stelle tritt Geh . Regierungsrat vr .
Clemm in Lahr , wohin Geh . Regierungs¬
rat Anton Beck in Bruchsal versetzt ist.

Karlsruhe , 23 . März . Fabrikant
Ferdinand Seneca ist in Berlin , wo er
im Aufträge der Karlsruher Handelskammer
an den Verhandlungen des deutschen Handels -
tageS teilnahm , plötzlich am Herzschlage ver¬
schieden . Herr Seneca , Gründer der großen
Eisengießerei im Stadtteil Mühlburg , war
eine bekannte und hochgeschätzte Persönlichkeit.
Dem Bürgerausschuß und anderen Körper¬
schaften gehörte er als Mitglied an .

Durlach , 24 . März . Der Ausschuß
der Berbandsabdeckerei bei Durlach
hielt am vergangenen Montag den 23 . d . M .
seine Hauptsitzung zur Beratung des
Voranschlags in dem Rathaussaal in Dur¬
lach ab . Laut dem Geschäftsbericht für das
Jahr 1907 wurde bei Erhebung einer Ver¬
bandsumlage von Mk. 14 000 .— durch die Ge¬
meinden ein reiner Ueberschußvon Mk . 8552 .20
erzielt . Dabei wurden Mk. 9123 .— dem Grund¬
stock zugeführt , bezw . zur Schuldentilgung ver¬
wendet , so daß der reine Betriebsüberschuß
pro 1907 ohne Berücksichtigung der Verbands¬
umlage , der Grundstocksergänzung und der
Schuldentilgung Mk. 3675 .20 beträgt . Für
das Jahr 1908 ist die Erhebung einer Ber -
bandsumlage von M k . 10000 — und zur

JerriLetorr. 69)

Die Doppelgänger.
Lrzähümg von Emilie Heinrichs .

(Fortsetzung).
Auch der Hauptmann schwieg , welchenTrost konnte er der Unglücklichen bieten ? —

Er hatte es ihr vorhergesagt .
„Wann sahen Sie Ihren Gatten zum

letzten Male ? " fragte er endlich .
„ Ich werde jenen Abend niemals vergessen,"

versetzte sie schaudernd, „ da ein geheimnis¬
voller Mord an demselben geschah .

"
„Sie meinen den Mord des Kaufmanns

Erdmann ?" fragte der Hauptmann erregt .
Anna nickte.
„ So war er es also dennoch," fuhr jener

» mein Gott , wann wird dieses Dunkel
gelichtet?"

. meinen die Doppelgängeraesch
junge Frau , ängstlich den t

umflorten Bli^ erhebend.
^ ine Brieftasche hervl

Porträt
^ ^ ^ kleme Zeichnung mit

erhielt einer meiner Freundan jenem Abend durch ein Versehen von der

s -s Tageblatt. r^ Z>
Dienstag dm 2t . März . Einrückungsgebühr :

Die viergespaltene Zeile oder deren
Raum S Pfg . Reklamezeile 20 Psg .

1908.
Tilgung der Hauptschuld die Einstellung der
Summe von Mk. 6850 .— beschlossen worden .
Nach Mitteilung des Vorsitzenden dürfte nach
Ablauf einiger Jahre der Tilgungsfond der
Anstalt soweit angewachsen sein , daß von der
Erhebung einer Verbandsumlage bei den Ge¬
meinden des Verbandes vollständig Umgang
genommen werden kann. Es ist dies ein recht
erfreuliches Resultat , das die Gemeinden des
Verbandes gewiß umsomehr befriedigen wird ,
als in letzterer Zeit gerade gegenteilige
Aeußerungen von anderer Seite bekannt ge¬
geben wurden .

ltz Lahr , 23 . März . Das bekannte Gast¬
haus zum Waldhorn war am Samstag vor¬
mittag die Stätte eines entsetzlichen Unglücks.
Die als Köchin dort angestellte Pauline Schwab ,
eine Frau in den fünfziger Jahren , beugte
sich über den Herd , um Bouillon aus dem
Kochhafen zu schöpfen , hierbei gerieten ihre
Kleider in Brand . Das Küchenpersonal eilte
sofort zu Hilfe , aber die Unglückliche lief in
ihrer Herzensangst aus der Küche in den Gang ,
so daß das Feuer durch den Luftzug noch
mehr angefacht wurde . Als es endlich gelang ,
die Flammen zu ersticken , hatte die Aermste
bereits solche Verletzungen erlitten , daß ihr
Leben nicht mehr zu retten war . Sie wurde
ins Bezirkskrankenhaus verbracht , wo sie
abends nach unsäglichen Qualen gestorben ist.

Freiburg , Hg März . Auf den Mili¬
tärposten der Zinne 1 des Landesgesängnifses
wurden nachts 6 Revolverschüsse abgegeben ,
glücklicherweise ohne zu treffen . Der Täter
entkam . Verdacht hat man der „Frbg . Ztg .

"
zufolge auf ein Individuum , das sich vorher
in jener Gegend Herumtrieb und gegen den
Posten Drohungen ausstieß . Er gab an ,
7 Jahre unschuldig im Landesgefängnis ge¬
sessen zu sein . Er werde sich durch Erschießen
der Posten rächen.

Erzingen (A . Waldshut ), 21 . März . Wie
in Bad . Rheinfelden , so beabsichtigt auch die
hiesige Gemeinde den Schülern der Volks -
und Fortbildungsschule sämtliche Lehr¬
mittelunentgeltlich zu stellen . Die Kosten
übernimmt die Gemeinde.

Deutsches Reich.
* Berlin , 23 . März . Die heute nach¬

mittag abgehaltene Versammlung der Reichs¬
tagsjournalisten beschloß , bis auf weiteres
sich zu vertagen . Ein weiterer Beschluß
wurde nicht gefaßt . Die Journalisten stehen
nach wie vor auf dem Standpunkt , daß ihrer¬
seits keinerlei Schritte dem Reichstage gegen¬
über zu unternehmen seien . Im Laufe des
Tages ist noch eine große Reihe von Sym¬
pathiekundgebungen aus dem Reiche und aus
dem Auslande eingegangen.

* Lübeck , 24 . März . 2 Kinder eines
Borstensortierers in Herrenburg nahmen
Strychnin und starben bald darauf .

* Essen , 24 . Wrz . Die Polizei ver¬
haftete 2 Raubmörder , 2 20jährige Ar¬
beiter , die 1906 im Walde bei Bottrop dem
18 jährigen Arbeiter Pück die Kehle durch¬
schnitten und ihn beraubten . Beide sind ge¬
ständig .

* Essen , 24 . März . Die Duisburger
Pianofabrik Schröder u . Sohn ist teil¬
weise niedergebrannt . Die 3 Geschäfts¬
inhaber wurden unter dem Verdacht der
Brandstiftung verhaftet .

* München Gladbach , 24 . März . Auf
dem Hauptbahnhof wurde in einem Abteil
3 . Klasse der Student Vossen aus Rint¬
heim mit einer Schußwunde in der Herz¬
gegend schwer verwundet aufgefunden . Es
scheint Selbstmord vorzuliegen .

* Guben , 24 . März . Der 19jährige Bau¬
gewerbeschüler Kranig erschoß sich ,
weil er nicht versetzt werden konnte.

Stuttgart , 23 . März . Die Beerdigung
des Geheimerats Prof . vr . Eduard Zeller
fand gestern unter Teilnahme zahlreicher Ge¬
lehrten und eines großen Trauergefolges statt .
Als Vertreter des Kaisers war der preußische
Gesandte v . Below - Rutzau erschienen . Es
wurden von Vertretern mehrerer deutschen
Universitäten und gelehrten Gesellschaften
Nachrufe gehalten . Der Kaiser hat einen
prächtigen Kranz niederlegen lassen .

Fürsten ***
, der ihm seine Karte einhändigen

wollte .
"

Anna erbleichte zu Schnee.
„ Es ist Ihre Zeichnung , Herr Hauptmann ! "

bebte es tonlos von ihren Lippen , „ der Graf
hatte sie von mir erhalten — "

Sie schüttelte angstvoll den Kopf und setzte
flüsternd hinzu : „Jetzt fange ich an , zu be¬
greifen , wie man wahnsinnig werden kann .

"
Witzleben blickte sie voll schmerzlichenMit¬

leids an .
„Ja , armes Kind, nur allzu wahr ist es ,

daß Sie das Opfer eines unerhörten Betrugs

lauben Sie mir diese Benennung — haben
Sie irgend einen Beweis dafür erhalten , daß
Sie Ihr Gemahl gänzlich verlassen hat ? "

„ Ich denke wohl , Hauptmann, " seufzte die
junge Frau , „schon seit geraumer Zeit schien
feine Zuneigung für mich zu schwinden und
einer zuweilen unerträglichen Laune Platz zu
machen. Am letzten Abend artete diese Laune
bis zu den ungeartetsten Vorwürfen aus . Er
beschuldigte mich , zu viel am Fenster zu sitzen,
mich geflissentlich zu putzen , um die Aufmerk¬
samkeit der Vorübergehenden auf mich zulenken, und , was mich am tiefsten traf , zu ver-

geworden sind . Wer der Betrüger eigentlich ^ Hwenderische Ausgaben zu machen . Er aina
ist , der unter verschiedenen Masken eine un¬
heilvolle Aehnlichkeit benutzt hat , Menschen¬
glück und Menschenleben zu vernichten , muß
augenblicklich und vielleicht für immer un¬
entschieden bleiben .

"

„So glauben auch Sie , daß mein Gatte
und der Fürst *** ein und dieselbe Person
sind ? " fragte Anna mit stockender Stimme .

Der Hauptmann schüttelte den Kopf.
„Nicht der Fürst , aber sein Doppelgänger ,

ein früherer Volontär des Erdmannschen Ge¬
schäfts hat diese Rolle gespielt — so glaube
ich und stehe mit diesem Glauben nicht allein ,
obgleich die Ueberzeugung mir natürlich
mangelt . — Noch eins , liebe Freundin — er-

grollend fort und — ich sah ihn nicht Wiedel
Meine Lage wurde nach und nach entsetzlich ,^ vergessen, mich mit dm nötigenGeldmitteln zu versehen —"

„Der Schändliche ! " murmelte der Haupt¬mann empört . .
„Und als ich eines Tages ein Päckchen

empfing , welches die Zeilen : „Anna Weißwird ersucht, zu ihrem Vater zurückzukehren,da die Grafen -Kornödie zu Ende ist ! " nebstdem Trauring meines Gatten erhielt — da
wußte ich , daß mein Traum aus und ich zueiner schrecklichen Wirklichkeit erwacht war .
Ich blieb in Hamburg , nachdem ich durch den
Verkauf aller meiner Kleinodien den Hauswirt



Oesierreichische Monarchie .
Salzburg , 22 . März . Am 25 . März

findet im Mirabellschloß die feierliche Ent¬
hüllung einer Gedenktafel für den Tiroler
Freiheitshelden und Genossen Andreas Hofers ,k . Joachim Haspinger statt . Haspinger ist vor
50 Jahren im Schloß Mirabell gestorben .

Frankreich .
Paris , 23 . März . DerBankierRochette

wurde verhaftet . Vor seinem Bureau in der
Blanchestraße , das geschlossen war , sammelte
sich eine große Menschenmenge an . Der Zu¬
tritt wurde von der Polizei verhindert . Die
Verhaftung verursachte an der Börse eine
Bewegung , die auf die von Rochette an der
Börse eingeführten Werte einen starken Truck
ausübte .

* Paris , 24 . März . Der „Matin " gibt
150000000 als Zister des Nominalwertes der
Papiere des verhafteten Nochette an .
Rochette erzielte glänzende Dividenden , so daß
die Mitglieder der Pariser Börse ihre eigenen
Klienten zur Teilnahme an seinen Unter¬
nehmungen anhielten .

Portugal .
* Lissabon . 23 . März . Die Meldung

eines Madrider Blattes , daß sich die Arm¬
wunde des Königs von Portugal ver¬
schlimmert habe und die Aerzte von Ampu¬
tation sprechen , entbehrt jeder Begründung .

Spanien .* Madrid , 23 . März . Wie die Blätter
melden , wurde in Vigo an Bord des
Dampfers „Thames " eine Person verhaftet ,die von Buenos - Aires kam und in das
vor kurzem gegen den Präsidenten der argen¬
tinischen Republik verübte Attentat ver¬
wickelt sein soll . Eine zweite Persönlichkeit
wurde an Bord eines anderen Dampfers fest¬
genommen .

* Malaga , 24 . März . Gestern abend
kamen hier neue Unruhen vor . Mehrere
Zollhäuschen wurden angezündet . Die Straßen¬
bahnwagen wurden mit Steinen beworfen .
Ein Schaffner wurde verletzt . Berittene Gen¬
darmerie mußte verschiedene Male einschreiten .
Gegen Abend trat Ruhe ein .

Italien .* Neapel , 24 . März . Großes Aufsehen
erregt die Verhaftung des PaterS
Valeria no . Er war der Beichtvater des
verstorbenen Herzogs von Monsorte und stahl
nach dem Tode desselben Famlienjuwelen und
Wertpapiere im Werte von 300000 Frcs .

Rußland .
— In der Wohnung des Generals

Stöffel erschien am Samstag morgen plötz¬
lich der Platzadjutant und forderte ihn aus ,
ihn nach der Peter - Paulsfeste zu begleiten ,
um dort die über ihn verhängte Strafe an¬
zutreten . Sie fuhren sofort in einer Equipage
nach der Festung . Der Kommandant war gar
nicht darauf vorbereitet , den Gefangenen zu

empfangen . General Slvssel mußte daher eine
Weile warten , bis eine Zelle instand gesetzt
wurde . Sie liegt neben der des Admirals
Nebogatow und enthält nur das einfachste
Mobiliar . General Stöffel speist mit Nebogatow
und dem Kommandanten .

Afrika .
* Tanger , 24 . März . Einer Meldung

aus Allazar zufolge haben Bergbewohner
alle Franzosen zum Verlassen der
Stadt genötigt und die Proklamation
Mulei Hafids zum Sultan verlangt .
Die Einwohnerschaft von Allazar unterstützte
das Verlangen . Der Gouverneur lehnte es
jedoch ab und bereitet sich aus einen Angriff vor .

Asien .
Tokio , 23 . Mürz . Der Dampfer „ Matsu

Maru " ist heute früü bei Hakodate ( jap .
Provinz Oshima ) gesmukem Der Kapitän ,43 Mann der Besatzung und die meisten der
244 Passagiere sind um gekommen .

Amerika .* New - Uork , 24 . März . Die Zeitung
„ World " richtete eine Spielhölle mit
Erlaubnis der Polizei ein und wies dann
nach , daß die Polizei gegen Bestechung den
Betrieb erlaubte . Eine Untersuchung ist ein¬
geleitet .

* New - Orleans , 23 . März . Ein
Tornado richtete in einem Teile der Staaten
Luisiana , Mississipi und Alabama
große Verheerungen an . Verschiedene Ort¬
schaften wurden zerstört . Eine Anzahl Per¬
sonen sind dabei umgekommen .* San Franzisco . 24 . März . Auf
den amerikanischen Berater der ko¬
reanischen Regierung,Stevens , wurden
gestern von 2 Koreanern mehrere Schüsse ab¬
gegeben aus Rache dafür , daß Stevens dem
Vorgehen Japans in Korea Vorschub leistetet
Stevens wurde verwundet und erschoß einen
der Angreifer . _

Badischer Landtag .
Karlsruhe , 23 . März . sll . Kammer . s

Zur Beratung steht zunächst der Gesetzentwurf
betr . die Eingemeindung von Stetten
mit Lörrach . Den Bericht erstattet Abg .
vr . Obkircher (ntl . ) Die Abgg . Rösch (Soz . )
und Wiest (Ztr .) sprechen für die Eingemein¬
dung . Nach kurzen Bemerkungen des Ministers
v . Bo dm an wird der Gesetzentwurf in nament¬
licher Abstimmung einstimmig angenommen .
Sodann wird die sozialpolitische De¬
batte fortgesetzt . Minister v . Bodman :
Der Rücktritt des Frl . Baum , einer tüchtigen
Fabrikinspektorin , ist nicht auf Zurücksetzung
gegenüber den männlichen Beamten zurück¬
zuführen . Sie konnte sich nicht in den Be¬
amtenorganismus einleben , weshalb ihr frei¬
williges Scheiden aus der Fabrikinspektion
erfolgte . Frl . Münzinger steht noch im ver¬
tragsmäßigen Probeverhältnis . Der Minister
geht auf einige Ausführungen des Abg . Gör¬

lacher näher ein . Tie Regierung ist daraus
bedacht , daß das Gesetz betr . die Sicherung
der Bauforderungen eine Gestalt erhält , die
den beiderseitigen Interessen gerecht wird .
Die Lösung der Frage : „ Wer gehört zur' Handels - , wer zur Handwerkskammer '? " ist
zunächst Sache des Reiches . Gelingt eine
reichsgesetzliche Regelung nicht , so wird man
eine Regelung auf dem Wege der Landes¬
gesetzgebung herbeisühren müssen . Der Ministerdenkt dabei an eine Aenderung des Handels¬
kammergesetzes dahin , daß die Beiträge zur «
Handwerkskammer derjenigen , die auch Bei ' '
träge zur Handelskammer zu leisten haben ,
auf letztere ausgerechnet werden . Die Unter¬
suchung der Schaufensterausstellungen auf ihre
Reellität könne nicht Sache des Staates sein .
Die Frage der Handwerkerversicherung wird
die Regierung im Auge behalten . Ober¬
regierungsrat vr . Bittmann verbreitet sich
über die rechtliche Stellung der Fabrikinspektion
und deren Aufgaben . Redner , der auf der
Tribüne leider schwer verständlich ist , spricht
sich gegen die Dezentralisation der Fabrik -
inspektion aus . Dieselbe würde die Einheit¬
lichkeit der Dienstführung erheblich beein¬
trächtigen . Wenn auch anzuerkennen ist , daß
die Fabrikanten im großen und ganzen den
Forderungen des Gesetzes Nachkommen , so
muß doch zum Ausdruck gebracht werden ,
daß es noch recht viele Gewerbeunternehmer
gibt , die beim Erscheinen eines Jnspektions
beamten das Seitengewehr aufpflanzen , die
dem Beamten in unschöner Weise begegnen .
In der nächsten Budgetperiode werden zwei
weitere Beamten für die Fabrikinspektion an¬
gefordert werden . Eine Berührung mit der
Arbeiterschaft , wie ich es wünsche , konnte ich
bisher noch nicht erreichen . So sehr ich eine
Vermehrung der Beamten wünsche , muß ich
doch bitten , daß diese nicht in allzu raschem
Tempo vor sich gehe . Das Buch über die
Heimarbeit stellt ein Kompromiß dar zwischen
freier Forschung und aktenmäßiger Darstellung .
Die Arbeit habe den Beifall sowohl der
Presse aller Parteien , wie den der Wissen
schaft , der Sozialpolitiker und der Arbeiter¬
schaft gefunden . Im weiteren Verlaufe seiner
Rede rechtfertigt Oberreg .-Rat vr . Bittmann
seine Haltung beim Lanz

'
schen Streik . Daß

diese korrekt war , wurde auch von sozialdemo
irakischer Seite anerkannt . Gegebenenfalls
würde ich genau so handeln wie damals .
Den Organisationen gegenüber steht die Fabrik¬
inspektion völlig neutral . Sie bedauert die
Kämpfe der Arbeiterorganisation unter sich ,
da sie dem Wohle der Arbeiterschaft nicht
förderlich sind . Die Fabrikinspektion wird
ihrer hohen Aufgabe auch in Zukunft gerecht
zu werden suchen , getragen von dem Ver
trauen der Arbeiterschaft und den Sympathien
der ganzen Bevölkerung . Nächste Sitzung
Dienstag 9 Uhr .

befriedigt und bezog diese Wohnung hier , wo
ich ohne einen Engel , den Gott mir zur rechten
Stunde sandte , hätte umkommen müssen .

"

„ Fräulein Erdmann nahm sich Ihrer an .
"

„ Ja , Gott segne die Edle , sie ist mein
Schutzengel geworden , mein Stab und mein
Stecken , denn was habe ich Unselige gelernt ,
mn mein Dasein in dieser großen Stadt zu
fristen ? "

„Und Sie wollen nicht wieder zu Ihrem
alten Vater zurück ? " fragte Witzleben nach
einer Pause .

„ Würden Sie mir solches als Freund raten ,
Herr Hauptmann ? " fragte ihrerseits die junge
Frau , ihn groß anblickend .

„Nein , nein , es ist besser so — Sie würden
sich jetzt auf Helgoland nicht mehr wohl fühlen, "
versetzte der Hauptmann , sich erhebend , „ die
Zeit , so hoffe ich fest , wird auch Ihnen den
Frieden und die Heiterkeit der Seele zurück¬
geben — erlauben Sie dem Freunde , teure
Anna , für Sie die nötigen Schritte zu tun ,um Ihre Rechte zu wahren . Vorerst ist es
sehr notwendig , Ihren Trauschein zu erhalten ;
welcher Prediger hat die Trauung vollzogen ?"

„ Ich kenne denselben ja nicht, "
seufzte

Anna trostlos .
..Auch nicht den Ort , die Kirche rc . , wo

der wichtige Akt vollzogen worden ist ? "

„ Wir wurden in dem Hause des Pfarrers
getraut .

"

„Hier in Hamburg ?"

» Ja .
"

Der Hauptmann schüttelte ziemlich ent¬
täuscht den Kopf , und der unbehagliche Ge¬
danke bemächtigte sich seiner , daß die Unglück¬
liche auch hier durch ein freches Gaukelspiel
betrogen worden sei .

„ Es muß Ihnen vor allen Dingen daran
gelegen sein , Ihre Ehre aus diesem Gewirr
von Betrug und Schändlichkeiten zu retten, "
sprach er ernst , „ geben Sie mir die Vollmacht ,
für Sie nach dieser Seite hin zu handeln ,
wenn jener Prediger inHümburg wirklich existiert ,
dann werde ich den Trauschein herbeischaffen .

"

„ Handeln Sie für mich nach Ihrem Ge¬
wissen , Herr Hauptmann ! " versetzte Anna ,
ihm die Hand reichend , „ Sie waren stets mein
aufrichtiger Freund , wäre ich Ihnen gefolgt ,
dann stände es besser um mich und um mein
Glück .

"

„ So darf ich wiederkommen ? " fragte Witz¬
leben leise , ihre Hand in der seinen festhaltend .

„Ja , ich bitte darum , selbst auf die Gefahr
hin , daß die Verleumdung ihren Geifer auf
mich spritzen sollte .

"

„ Ich danke Ihnen , Anna , ich werde mich
Ihres Vertrauens würdig erweisen . Eine

frage noch , teure Frau , trug Graf Rhein « in
er letzten Zeit seines Hierseins noch den
tarken Bart ?"

„Das schien Fräulein Erdmann ebenfalls
u interessieren, " sprach Anna errötend , „ er
rüg allerdings stets , so lange ich ihn gekannt ,
len Vollbart , doch schien er in den letzten
Lagen außerordentlich um denselben besorgt
u sein , angeblich einer Schnittwunde halber ,
ne er sich selber , als er den Bart habe stutzen
vollen , beigebracht .

"

Witzleben nickte befriedigt , da ihm das
Ntsel mindestens nach einer Seite hin gelöst
rschien . Der Graf hatte in den letzten Tagen
ich den Bart abgeschnitten und einen sapchen
ingelegt , um auf diese Weise die Doppelrolle
U spielen und als Fürst *" unbehelligt aus
»er Affäre herauszugehen .

Er verabschiedete sich von Anna und ver -
äumte es nicht , eine Treppe tiefer noch einen
urzen Besuch bei Klementine abzustatten , um
hr das Resultat seiner Unterredung mit , der
ungen Frau mitzuteilen und auch hier um
lie Erlaubnis zu bitten , seinen Besuch wieder¬
holen zu dürfen , was man ihm unter der Be¬
ringung zugestanden , keinem Neugierigen ihre
Adresse zu verraten .

(Fortsetzung folgt )
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Amtliche Lekaantmachungen .
Die Vergebung der Ehe -Aussteuerpreise aus der

Georg - Elisabetheu -Stiftuug btr .
Aus dir Georg - Elisabethen - Stiftung in Baden sind vier EheouZsteucr

preise mit je 333 fl. 20 kr . 571 ^ 42 H an verwaiste arme Mädchen katho¬
lischen Bekenntnisses aus der vormaligen Markgrafschaft Baden - Baden zu vergeben .

Nach der Bekanntmachung Großh . Ministeriums des Innern vom 17 . April
1320 im Anzeigeblatt kür den damalige » Kinzig -, Murg - und Pfinzkreis vom Jahr

. 1820 soll diese Stiftung für verwaiste oder vaterlose arme Töchter von öffcnl -
»

'
liehen Dienern oder sonstigen Angehörigen markgräflich Baden - Badcn ' scher Orte katho¬
lischen Bekenntnisses verwendet werden , welche sich mit einem katholischen Unter¬
tanen oder Diener verehelichen und über einen ehrbaren und nmadelhaften , auch
arbeitsamen Lebenswandel obrigkeitliche Zeugnisse beibringen .

Dabei ist vorgeschrieben , daß der Stiftungsgenuß vorzugsweise den Bezirken der
damaligen Oberämtcr Rastatt . Mahlberg und Eberstein nach ihrem Bestände
vou 1771 mit jährlicher Abwechslung unter den darin befindlichen Kirchspielen zuzu -
weuden sei . Auch soll zwischen sog . Diener - Waisen und andern eitern - oder vaterlosen
Mädchen bei der Preisverteilung abgewcchselt werden , so daß der Reihenfolge nach
sämtliche anspruchsberechtigtc Orte Berücksichtigung erlangen .

Die nach der Stiftungsurkunte in erster Reihe bedachten Kirchspiele sind folgende :» . Aus dem vormalige « Oberamte Rastatt .
1 . An a . Rh ., 2 . Bietigheim , 3 . Durmersheim mit den Filialen BickeShcim und

Würmersheim , 4 . Elchesheim , 5 . Haueneberstein , 6. Kuppenheim mit den Filialen
Oberndorf und Raucntal , 7 . Niedcrbühl mit dem Filial Förch , 8 . Oberweier mitdem Filial Niederweier , S . Oetigheim , 10 . Rastatt mir dem Filial Rheinau ,1l . Rotenfels mit de» Filialen Bischweier , Gaggcnau und Winkel , 12 . Steinmauern ,13 . Waldprechtsweier .

b. AuS dem vormaligen Oberamt Mahlberg .
1 . Fricsenhcim mit dem Filiale Hciligenzell , 2 . Ichenheim mit dem FilialeTundcnbeim , 3 . Kippenhcim mit Kippenheimweilcr , 4 . Kürzell mit dem Filial Schutter¬

zell , 5 . Mahlberg , 6 . Oberschopfheim . 7 . Oberweier , 8 . Ottenheim , 0 . Sulz mit dem
Filial Langenhard , 10 . Wagenstadt .

«. Aus dem vormalige « Oberamte Eberstei « .
1. Forbach mit den Filialen Bermersbach und Gausbach , 2 . Freiolsheim mit' dem Filial Mittelberg , 3 . vom Pfarrbezirke Gernsbach die Filiale Hilvertsau , Hoerdten ,Lantenbach und Obertsrot . 4 . Michclbach , 5 . Muggensturm , 6. Ottenau , 7 . Seelbach , '

8 . Wcisenbach mit den Filialen Au , Langenbrand und Reichental .
Außer den Angehörigen der hier aufgeführteu Kirchspiele sind den stifierischen

Bestimmungen gemäß . nebenbei " - also nur in zweiter Reihe — auch katholischeWaise » aus den übrigen Baden - Baden '
schcn Städten und Landorte » zum Sliftungs - >genuss « berufen . Diese kommen aber jedenfalls erst dann an die Reihe , wenn bei einem !der genannten Oberämter alle Kirchspiele durchlaufen sind und aus den konkurrierenden !

Kirchspielen keine tes Aussteuervreises würdige Bewerberinnen auitreten . i
Bewerbungen um diese Aussteuerpreise sind innerhalb 14 Tagen bei dem Armen¬rate des Heimatortes unter Anschluß von Zeugnissen über Geburt , Bekenntnis , sinliches Wohlverbalten und treue Dienstleistung der Bittstellerin einzureichen , wornach dieLrtrbchörde die bei ihr cingekommcnen Verleihungsgcsuche samt Beilagen innerhalbweiteren 14 Tagen dem Gr . Bezirksamte mit begründetem Anträge vor legen , auch überdie Vermögens - und Familienverhältnisse der einzelnen Bewerberinnc sich beri tlichäußern wird .
Karlsruhe den 6 . März 1908 .

Hroßh . Mrwaktnngshof:
_ _ _ Wirth .

_Die Pserdevormusteruug betreffend .
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2 Schwarzwälder - Uhren und
I Taschen -Uhren .

Ferner :
20 Wärmer- und Wnrschen -

joppe« , ei« größerer Kosten
Kerren-, Krauen- «. Kiuder -
unterhosen, Louriüenhemde «,200 Krawatten, Hummivor -
Hemden, Hummikrageu , Na -
pierkrageu , gestrickte Westen,
große Nssten baumwollene
Strickgarne in asten Karben,
desgl. Ainderträgerschurzen.

Vorstehende Waren kommen
wegen Geschäftsaufgabe zum
Verkauf .

Durlach , 21 . März 1908 .
Friedrich Kratt ,

_ Waisenrat ._

pnoatMlzeisten.
LMsiMchen - Gesuch .

Bei hohem Lohn findet ein an¬
ständiges Laufmädchen leichte Stelle .
Näheres in der Exped . d . Bl .

I «nzks Milchen
*

für nachmittags gesucht , Hoher
Lohn . Zu erfragen in der
Expedition dieses Blattes .

Klüftiger Hnnsdnesche
gesucht

Kinhorn-Kpotßeke Durlach.
Suche

zum 1 . April ein braves williges

Mädchen
für alle häuslichen Arbeiten init
guten Empfehlungen .

Hauptstraße 16 Wen ).
Die Pferdebesitzer hiesiger Gemarkung werden bei Strafvermeiden , Ettche auf 1 . April ein tüchtiges. ^
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aufgesordert , jeden Ab - oder Zugang in ihrem Pferdebestand mit aenauer Angabe des Geschlechts , der Farbe und Abzeichen , sowie Größeund Alter des Tieres bei Unterzeichneter Stelle anzumelden .Durlach den 28 . März 1908 .
_ Das Bürgermeisteramt . _Die Almendwiesenbesitzer
werden bei Vermeidung von Bestrafung aufgefordert , bis längstens15 . April l . Js . die Maulwurfhaufen zu verebneu .Dur lach den 23 . März 1908 .
_ Das Bürgermeisteramt ._

Sand -Aöczclve .
^

Aus der städt . Sandgrube im Dachsbau kann Sand abgeführt a . D . Ausfuhr ! . Bewerden Die Abfuhr darf nur gegen Abgabe von Karten erfolgen : Werbungen an ksssnÜLi -ät s °bs
Porten find vorher auf der Stadtkasse gegen Zahlung von 1 Mk VöriLZLLrwtLit , 2sr1in 57 .

. ' 0 Pfg . pro Stück zu lösen .
Jede Karte berechtigt für eine Fuhre Sand .Dur lach den 21 . März 1908 .

Der Gemeinderat.

I krosss ösllonsr
» LsIlHotlöriö

ä .8Lwi ! io2 -? LlLis

2>ebung 25 . gpril .
3288LLrZSMims odus ^ bLNZ

45,800 « L
I . « » nptueniii »

20,000 ML .
» 287

2S S00 ML .

dL)

l Port, u. Urte 30 PI.
vsrsenäct äss 6eiwri!- I>ebit

V,,,/,/,,,,
für Zimmer , sollte auch servieren
können Gasthaus z . Adler .

peinliches Mädchen
im schulpfl Alter für nachmittags
zu einem Kinde gesucht
Bismarckstratze 14 . 3 Stock

Lohnender Nebenverdienst
durch Abonnentensammeln für gute
Zeitschrift . Bevorzugt kleinere

Städtische Harlralse Durlach
— unter <Semeindeb «rgsch «ft —

eignet sich vorzüglich zur Anlage von

Spareinlagen und Mündelgeldern .
Es werden solche bis zur Höhe von 20,000 .— jederzeit an¬

genommen und mit

verzinst . Kassenstunden jeden Werktag — mit Ausnahme Mittwochs— vorm . 9 bis 12 Uhr und nachm .
'/,3 bis 6 Uhr .

Durlach .
Sahniis - Versteigerung .
z- ich« » Ü

" » Unter -

^ - den 23 . März ,vormittags 9 Uhx und nachmittags- Uhr beginnend ,

Mühlstraße Nr . 1 folgende
Gegenstände gegen Barzahlung :

1 Kommode , 1 großer Schreib¬
pult , 1 Ausziehtisch , 1 Papagei¬
käfig , 1 Gasherd mit 3 Flam¬
men , 1 Bettlade mit Rost ,
1 Kleiderschrank , 1 Regulator ,

Wohnungsgefuch .
Kleine , ruhige Beamtenfamilie

sucht auf 1 . Juli oder 1 . Oktober
schöne neuzeitlich eingerichtete 3-
bis 4 - Ziminerwvhnung im Preis
bis zu 600 Mk . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 114 an
die Expedition dieses Blattes .

auch als Magazin benutzbar , sofort
billig zu vermieten Schillerst ! . 4 s .
Zu erfragen ebendaselbst 3 . St . r .

furuntreß
Hautgesckwüre , Hautjucken , juckende Hautausschläge ,
Gelichwpickel, Mitesser , Bluten , Wimmerlu , Sommer -
svrossci! rc-. wer daran leidet , gebrauche Hurker ' A
Patent - Medizinal - Teife , T R P . ärztlich
empfohlen und tausendfach bewahrt , Drei « 50 Pfg .
(kleine Packung . 15 ^ ig ) und Mk . 1.50 (grafte
Packung , 35 A ig. von stärkster Wirkung ).

AllnÄetbÄi 'e Lrfslge .
zunrat bei glnchzcriiger Anwendung von
Creme . dem ff.-rrlichsteu und einzigM-tigueu aNsr
HautcrKwe «. Preis Mk. 2.—, Prodetub ' 75» Mg -,
sowie ucnst dem glichen Patent liergeneütka .
tvunverbur mild wi k nden Zukk ? ?,st-Geife .
Preis 5v Ptg . <kleine Gebre.uchsvackuug) und Mk . l 50
lgroste ^ eichenkoackmig). werden zahlreich berichtet .
I . oer . der bi-̂ '.er vergeblich hoffte, mache eins » Versuch .
Für die iurle Haut dev Kinder verwendet die denkend«
Munev Äituiuoor -klittder -Teife , D . R . P .. Preis
ZkiP 'g. uftd Vitumoor - Kinder - Crörue . Preis
40P >g.. Torwelovse 7n Pfg .. das Edelste , Beste m:d
R . ia 'st. für die kindliche Haut . Neberal ! zu stabe » .
Rö v-tstl. direkter Versand durch L . Zntker äc 15» ^Berlin Parrdamerstr . 73.

I » V « rla «h echt in der
Adlerdrogerie ^ » 8 -
Ein großes unmöbliertes Zimmer

ist auf t . Juli zu vermieten

_ Pfinzstratze t7 .
Moltkestratze 44 sind noch drei

3-Zimmerwvhnungen zu vermieten .
N äheres bei Kaufmann Buck .

Hut möbliertes Zimmer
sofort oder später zu vermieten

Moltkestraße 6 , Part , links .
Wohnung zu vermiete « .

Werdrrstratzr 3 ist im 3 . Stock
eine schöne Wohnung von 3 Zim¬
mern mit Balkon , 2 Kellern auf
I . Juli zu vermieten . Näheres
im Laden ._

Wohnung von 1 Zimmer,
Küche und Zngehör auf 1 . April
zn vermieten

_ Pfinzstrake 8V.
Ein möbliertes Zimmer ist

an 2 solide Arbeiter sofort oder-
später zu vermieten

Gartenstr 3, 3 St r.
Eine Partlk jllngk Kühner

sind zu verkaufen
Weingarterstraste 4K.

Ein gut erhaltenes psknns »mit Freilaus und Zubehör billigzu verkaufen . Näheres bei der
Expedition d . Bl .

Eul
"

bereitS neuer Kinver -Wagen mit Gummireifen(Prinzeß-
sorm ) zu verkaufen

Mittelstratze 7. 3 Stock

Wegen Geschäftsverlequnq
^ verkaufe ich alle Schuhwarentont unter - em Ankaufspreis

Achtungsvollst
FF,, « , , , / , 8,/,,// ^ ,

Herrenstratze 8 Durlach Herrenftraße 8



Fermbeftattungsverein
Karlsruhe E. V.

Die Mitglieder werden auf
Dienstag den 3t . März ,

abends 0 Uhr ,
in den kleinen Rathaussaal zu der
statutenmäßigen Mitglieder¬
versammlung mit folgender
Tagesordnung eingeladen :

1 . Geschäfts - und Kassenbericht
des Vorstandes .

2 . Entlastung des Vorstandes .
3 . Behandlung etwaiger Wünsche

und Anträge .
Karlsruhe , 23 . März 1908 .

Der Borstand :
Delisle .

empfehle mein reichhaltiges Lager in

ksrtsttei ' liefen
schwarz und emailliert , unter weit¬
gehendster Garantie.

Ferner bringe ich mein großes
Lagerin KnraillewarenZa - Quali -
tät und sämtlichen Küchengeräten
in Erinnerung , ferner in Wasch¬
stile« , Rollen , Haken , Gardinen
und Rouleaurbeschlägen . Quasten ,
Gardinenstangen , Vorhaugstängchen

Wtemr Waer.
Eisenhandlung .

Ksbsngbüekki' ÜOsgnitikst sie . SpalkMerde
ewpüeblt

Häva -rä SoLoll
LokdnoLdlnüsrel nnü LLurLUrlluusssxssoULkb .

ILonograwras in ktolcl uvä Lildsr 211 billigsten ? rsissn .

Konfirmations Geschenke
rn

I Lvschlag ! I'S Mrax-Nriistise ^
n,it der fpaln »«

^ 1 Dovvelstück 23 Bla . 88

Hold - und SilDerwaren
kauft man am besten und billigsten in dem alten , reellen Geschäft von

HK I » , . Iah . Adolf Schäfer,
Goldschmied , Hauptstraße 26 .

Reparaturen rasch und billig. — Altes Gold wird in Zahlung genommen.

62 lur srstön KIg . l(ommunion ^
^ empfehle

Magnifikat, Gebetbücher. Wachskerzen
ij Kerzenranken , Kerzentücher , Schleifen
^ Rosenkränze, Leuchter,

Kommnnionandenken

j? !

65 ! Fettgehalt
2 Stück 26 Pfg .

2 . Qualität 25 Pfg .
! a . Spslkeroseise

2 Stück 2K Pfg .

8klbe Leise
_ 25 Pfg . _

ö pkil. l.vgor u. lil . l
WoterLöwen .
^ Morgen (Wittwoch ) :

8rches Schlchtsesl.
Jul . Hummel ."

Alte MmlWk «
werden zu kaufen gesucht . Offerten
unter Nr . 109 an die Expedition
dieses Blattes erbeten .

Saat- und Speisekartoffeln
find zu haben bei

H . Treiber , Kronenstraße 22.

NvNptÄIKI «
empfiehlt billigst

G - A Schmidt.
WWWUOWWIl
billig zu verkaufen bei
F . Kindler , Karlsruher Allee 3.

Zwei schwarze vvknüvU « ,
wenig getragen , für mittlere schmale
und große breite Figur passend ,
billig zu verkaufen

Werderstroste IK , 3 St
Eüie gesund gelegene moderne

DM - -MG
zu kaufen gesucht . Preisangaben
und genaue Beschreibung unter
Villa Nr . 110 an die Exp . d . Bl .

in einfacher bis zur feinsten Ausführung in größter Aus - ^
wähl ; ferner empfehle

Steh- und Härrgekreuze voll 1>5S M. a«.
Weihkeffel , Sterbekreuze , Wachsftöcke ^

Mid ssHige religiöse kegMvöe . ^
« . , Palaiaieaslr . lSLll ., ^

Gärtnerei Klenert .
Auf Wunsch werden alle einzelne Teile kostenlos

angemacht , ebenso die Namen auf Magnifikat ausgeprägt .

Geschäfts Übernahme »
^

Empfehlung
Zeige der verehrlichen hiesigen Einwohnerfchaft ergebenst an ,

daß ich das seither von Herrn Friedrich Budig betriebene

Sprzerei - Geschifft
mit dem Heutigen übernommen habe .

Gleichzeitig empfehle ich meine Spezereiwaren -, Obst - , Ge¬
müse - , Flaschenbier - und Milchhandlung .

Ich werde mich bemühen , meine Kunden mit stets frischer Ware
aufs beste zu bedienen . Hochachtungsvoll

ILüirL ^ , Iriedrichüraße 1 .

I » Ki-ämvk8 Källmmigs ,
kommt ein Posten

^ FIrS
sehr billig zunl Verkauf .

lUr « « »vr 8 Konfektionshaus
v I n I s er k .

Schuftmlnen
ftische Sendungen sind eingetroffxn . Herren r Ugrafle « - Stlkfel
in feinster Ausführung . Für Damen - :Kuopf - und Schnürstiefel von
den einfachsten bis zu den feinsten Artikeln . Mädchen - und Kinder¬
stiefel , rot . gelb und schwarz. Konfirmandenstiefel in allen Preis¬
lagen empfiehlt zu den billigsten Preisen

L <mrg >L LtsiLidssr , Groner AM ,
SLlerstrahel ?

Zu verkaufen 1 Pflug in bestem
Zustande . ^ , - -

Friedr . Becker. Baumaterialien Gummireifen , ist zu verkaufen
Handlung , Schillerstraße 4 .

^ ^

SP0kti « agkii,L ?
°- ° l. - " ° ch

empfiehlt in großer Auswahl
schwarz, emailliert u . vernickelt

» nii , vse«- s. HerdgeslWl .
Mühlstraße 14 .

Durch praktische Erfahrungen
der Herdkonstruktionen u . Kamil ^-
verhältnifie bin ich im Stande ,
jedem unter Garantie einen gut¬
funktionierenden Herd zu liefern .

Hochachtend
0 0

llkslilgslleelkls
! 4- u . 6 eckig , Originalrollen von !

50 gm schon für 6,50 z
Mellms voll kvlllpi . AklkllMkst

Ntit To «« « . Türen .

zum Selbstaufstellen .
Dra - tgeweve , Wessengitter ,

I Sieöe , Kotz - v . Nürkenwarev s
liefert äußerst billig

Karlsruhe .

Jugend
verleiht ein zartes , reines Gesicht , rosige ?.
sugendfrischeS Anssehe « , weiße , sammcl -
weiche Haut und blendend schöner Teint .
Alles dies erzeugt die echte

Sleältiipsttil -AIIeWilch-Stlse
L St . kO Pf . in beiden Apotheke «
und bei August Peter

Abschlag ! !
- 8 I » . K « IU 8 *

' ( «MIlmI
solange noch Vorrat W

, pll Saik 17 '
i- Mk . I

öpk. I.ugei' u . fjlialen.z
u . andere Haut -

^ Unreinigkeiten
WWW werden beseitigt durch die WWM
Terpineol - Seele « - Seife

D .R G .M . — SV H per Stück .
Adkerdrogerie

kkisokisekö
Originslvtkins

äes Lltöstsn äsutseksu Lrxort -
dauLös ^ risodövlaväs

Umdiirßkr L 60 . . katrLL.
^ ieäerlug « iu Darlaed i/Rsäeu :

/ickler -vrogerie ckiuxust
Kruptstr . 16 . Telepkon 76 .
Llan Lebt« geurlu Luk äi« ßes-

Ztzgekütrte Ori^ioLl - Ltlliett« unä
« eise feäs guäsre Narke rurilek.

Stadt Dnrlach .
MandesvuchsAltszüge.

Geboren r
l7 . März . : Gertrud Mathilde , Vat . Fried¬

rich Wilhelm Raub . Metzgcr -
meifter .

2l . . Oskar Wilhelm , Vat . Varl
Phil Walter Fabrikarbeiter .

L2 . „ Hilda Erna Bat . Franz Joses
Weiner , Fabrikarbeiter ,

LmutSMiht Merssss «vrS.Niirr.
Vorwiegend heiter und trockerr, nachts -

kalt , nntertags warm .
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